Knax bringt Schwung 

Denn auf KNAX ist immer etwas 

los. Wenn Fetz Braun Wirbel 

macht, bringen Didi und Dododie 

Sache wieder in Ordnung. Und 

das bringt beim Lesen viel Spaß 
wetten? 


Spinnst du, 
Fetz? Ein dicker Hund 
ist, was du da 
machst! 


t hinter mir 
her, dein dicker Hund, 
Didi! 


4 


N ( 
\ 
\ 
PP Das ist aver Quatsch- U } Diet ja 
ein schwieriges kopf! Dieses ist der 2 irre aus! = 
jezept! 2 Plan für ein Unter- = 
M 
27 SR E 
R ; 
Fü fd P) 
f RR /: : X 
yi n £ Zu ; 9 - 


Heynusgeber und Verlag: Deutscher Sparkassanvariag GmbH, Postiach 80.03 30, 7000 Stutgarı 80,@ Artwork und Text; Sarsice Studio 
COMICON. Burgmaierstraße 8, 8012 Ottobrunn @ Wirtschaftlicher Teil: Werner Lachenmaier ° Belser Druck, Stutigart © Alle Rechte 
Vorbehalten Ale Angaben ohne Gewähr 


Vorsichtig! 
kn Daß mir nichts 


Los, rein SZ 177 ‚Wiedersehen! Ahoi! Und ihr N 
mit dir, du Fett- 1 s n Und gute Fahrt! versteckt euch am 


Sag mal, Fetz, wie fährt Jedenfalls nicht, 
man so ein U-Boot? 3 indem man so rum- 
schaukelt, du Land- 


So, alles wieder 
unter Kontrolle! Tritt in 
die Pedale! 
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9 Leg dich ins 
Zeug. Brunhold! 
Gleich gibt's was 

= zu beißen! 


Na, wo bleiben denn die 


dicken Leckerbissen? 


Einen besseren Zeitpunkt 
hätten wir uns gar nicht aus- 
suchen können! 


Am Strand 
findet ein fried- 
liches Picknick 


Los, 
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"4 das heute 
__, Wasser _ 


wo 


denn das? Ein 
m Haifisch! 
- en @ 


> 


Nicht so \ 
Angsthase! doll, hihi! 


Harr-harr! 
Das hat Fetz prima 
gemacht! 4 


Rette sich, 7 Hilfe! Er hat mich ] 
wer kann! 3 
>> 


Mindestens 
für die Vor- 
speisel 
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Das müssen wir uns gut über- 
legen! Einen Hai fängt man nicht mit 
dem kleinen 
t 


Über- 
stürzt bitte 
nichts! 


Keine Leg dich in die Riemen, Steuerbert! 
: Ich halte Ausschau! 
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hier raus! 


Streng dich an, du Flasche! 
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P - Raus da! Du kommst \ 
Jetzt geht's \ 8 42 auch noch dran! 
Ihm aber an den # < 
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‚en die beiden % al 
schwitzen! 4 


Prima! Jetzt Schaut sie "inne 
haben wir einen Außen- euchanı # 
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Deine Idee 
war wieder mal einsame 
Spitze, Didit 
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Nein, ich stehe 
immer so auf 


Dabei wollte ich nur meine eigene 
Schnupftabakmischung schaffen! 


Du solltest 
es sicher auf- 
bewahren! 


Scherz beiseite — ich habe 
da aus Versehen ein ganz explosives 
Pülverchen gemischt! 


Sieht aus Stell dir vor, 
wie Mehl, das so was kommt in die falschen 
Pulver! Hände! 


ie Mehl aussieht, ist es beim 
gehoben! Und am Kreuz 


Was hast du da \ 
reingetan? Das brennt 
ja wie Pfeffer! 


> Zufällig ß 7 
Du hast aber, Deobechtet Mi Ganz vorsichtig, sonst 
en cha ar Wildtang die passiert noch was! 
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bin der Größte! Jetzt kann ich die 
Knaxianer mit meinem eigenen Feuer 
vernicht: 


Etwas Schreckliches ist geschehen! Fetz 
kann Feuer speien! 
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Wir dürfen nicht auf- 
| geben! Auch gegen Feuer 
N ein 
ittel! 


Ich habe es selbst gesehen! 
it Feuer und w 
All um 


ci as, 
laß Dampt ab! 


Ich hab's ja immer gesagt, Rauchen 
ist äußerst ungesund, hohoho! 


Brauchst du 
Feuer, hehe? ’ 
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Ich werde 
- ein bißchen zündeln, 
denn meine „lieben Freunde‘ um in Übung zu 
verkrochen? bleiben! 


LAN, 
[Y 
Und Achtung N 
jetzt zur Spar- Dodo, da kommt 
kasse er! 
IN r Z 
Rt Ni __ 
5 / Al . 


e I N 
\ | 
% 


N 
D 


Das werdet ihr bereuen Wir wollen 
Wasser ist Gift für meine nur nicht, daß du fi 
Flamme! dir die Zunge ver- 
Brennst! [ 


Gegen deine 
Art Mundgeruch hilft 
kaltes Wasser! 


Wartet! Noch bin ich genug geladen 
für meine Rache! 


Na, ich hoffe, das 
hat deinen Übermut ein 
wenig abgekühlt! 
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scheinst ein wenig ausgebrannt 
zu sein — kleine Feuerkrise, wie? 


Keine Bange, ich heize ihn schon 
wieder richtig auf! 


Fetz. der Feuerspeier Deine Idee mit dem 
ist futsch! Wasser war sozusagen 
zündend, D 
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SOMMERZEIT 


Sommerferien. Ihr 
wißt vielleicht noch von der 
letzten Ferienreise, daß man 
viele Vorbereitungen dafür 
treffen muß: So gehört zum 
Beispiel das Auto vorher noch 
zur Überprüfung in die Werk- 
statt. Die Nachbarn oder Ver- 
wandten müssen gefragt 
werden, ob sie die Blumen und 
vielleicht auch die Haustiere 
versorgen. Die Koffer müssen 
gepackt werden. Und wenn die 
Urlaubsreise ins Ausland geht, 
dann sind noch viel mehr Dinge 
zu berücksichtigen. Die Reise- 
papiere müssen vollständig 
und gültig sein und das 
Wichtigste: Für das Urlaubs- 
land muß man das richtige 
Geld haben. Denn wer in ein 
anderes Land fähıt, braucht 
dort das Geld dieses Landes. 
Jedes Land hat eine eigene 
Währung; die ausländischen 
Münzen und Geldscheine 
sehen ganz anders aus und 
haben auch andere Namen als 
bei uns. 


Welche Währung man im 
Ausland braucht, könnt ihr 
ablesen. 


Belgien: 
Belg. Franc = 100 Centimes 
Dänemark: 
Dän. Kroı 


n: 
Pfund Sterling = 100 New Pence 
Italie! 


Jugoslaı 

Jugosl. Dinar = 100 Para 
Niederlande: 

Holl. Gulden = 100 Cents 
Österreich: 

Schilling = 100 Groschen 
Schwei 

Schw. Franken = 100 Rappen 
Spanien: 

Peseta = 100 Centimos 


Man kann das Geld im Urlaubs- 
land umtauschen oder man 
geht noch zu Hause zur Spar- 
kasse. Dort bekommt man alle 
ausländischen Währungen, die 
man braucht. Zur leichteren 
Umrechnung des aus- 
ländischen Geldes in das 
deutsche Geld erhält man 
auch eine kleine Tabelle. Sie 
hilft beim Einkaufen im 
Urlaubsland. 


Wenn der Urlaub vorbei ist, hat 
man häufig noch Geld übrig. 
Bei Geldscheinen ist das kein 
Problem, denn die kann man 
in Deutschland ohne großen 
Verlust wieder zurücktauschen. 
Münzen sollte man jedoch 
besser im Ausland für kleine 
Geschenke, Reiseandenken 
oder Reiseproviant ausgeben. 
Denn beim Rücktausch 
bekommt man weniger dafür. 
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Ein Tip: Wer im Urlaub ins 
Ausland fährt, der kann die 
restlichen Münzen aber auch 
mit nach Hause nehmen und 
sich einen Grundstock für eine 
kleine Währungssammlung 
anlegen. Im Laufe der Zeit ® 
bekommt man so eine schöne 
Münzsammlung. 


Ein kleines 
Reisequiz haben 
sich einige Schüler 
für euch aus- 
gedacht. Es hat mit 
dem Geld zu tun, 
das man im ir 
jeweiligen Land er‘ 
braucht. a 
Der Reihe nach stellt dabei 
jeder Mitspieler eine Frage. 
Wer als erster die richtige 
Antwort weiß, bekommt einen 
Punkt gutgeschrieben. Wer 
die meisten Punkte hat, der 
hat gewonnen. . 
Ein paar Beispiele: 

Jürgen: „Man kann dort das 
Geld pfundweise ausgebaon.“ 
Melanie: „In diesem Land sind 
viele Millionäre*, 

Klaus: „Man zahlt dort mit 
Franken“. 


Von welchen Ländern ist die 
Rede? Sicher wißt ihr die 
richtigen Antworten und könnt 
noch viel mehr Fragen stellen. 
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Zweigstellen: Altrip, Beindersheim, Birkenheide, Böhl, Dann- 
stadt, Fußgönheim, Hochdorf-Assenheim, Iggelheim, Limbur- 
gerhof, Maxdorf, Mut!erstadt, Neuhofen, Oggersiaeim, Rhein- 
gönheim, Rödersheim. 
Fahrbare Zweicsielle: Heßheim. Heuch elheinı, Großniedes- 


neim, Kleinniedesheim, Roxhelın. 


